
Ihre Literatur ist unsere Aufgabe - Hochschulbibliothek der FH Aachen 

1 
Feedback und Fragen gerne an bibauskunft@fh-aachen.de 

Hinweise zur korrekten Anwendung des Zotero-

Zitationsstils FH Aachen – FB8, Maschinenbau, Kurztitel, 

Beta-Version, Stand 07.09.2023 
 

Installation 
- Speichern Sie sich die Zitationsstildatei fh-aachen-fb8-maschinenbau-kurztitel-beta.csl per 

Ctrl+Mausklick (Funktion „Link speichern unter“) im Ordner „Zotero – > styles“ ab.) 
- In den Zotero-Einstellungen (Hauptmenü: Bearbeiten) gehen Sie auf den Reiter „Zitieren“ 

 

 
 
Neben dem Button „Zusätzliche Stile erhalten“ finden Sie einen Plus-Button. Auf diesen 
klicken Sie.  
 

 
 
Navigieren Sie zum o.g. Dateiordner und wählen Sie die eben heruntergeladene Datei aus. 
Mit „OK“ wird das Hinzufügen bestätigt. Der neue Stil sollte nun in der Liste des Fensters 
auftauchen. 
 

 
 

Literatur aufnehmen – Kurzbelege erstellen 
Dieser Zitationsstil sieht händisch erstellte Kurzbelege in der vom FB8 vorgegebenen Form [ABC-23] 

bzw. [DIN 1505], vor:  

- Die ersten drei Buchstaben der ersten Autorin, des ersten Autors oder der verantwortlichen 

Institution werden durch Bindestrich getrennt durch das zweistellige Erscheinungsjahr 

ergänzt.  

- Im Fall von Normen oder Richtlinien wird abweichend die Kurzform des Normtyps ohne 

Bindestrich mit der Nummer der Norm kombiniert. 

Zotero kann selbstständig Kurzbelege erstellen, jedoch 

in einer anderen Darstellungsform. Um Ihnen später 

Arbeit zu ersparen, fügen Sie direkt bei dem Import 
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neuer Titel den späteren Kurzbeleg ohne Klammern in das Feld „Kurztitel“ ein, den es in jedem 

Dokumenttyp gibt. 

Eine Dissertation von Christoph Hebel aus dem Jahr 2011 wird zum Beispiel zu HEB-11. Da die 

Belege händisch erstellt werden, findet keine automatische Disambiguation identischer Kurzbelege 

statt.  

Gehen Sie daher am Ende Ihrer Arbeit durch das Literaturverzeichnis und kontrollieren Sie es auf 

untereinanderstehende, identische Kurzbelege.  

Finden sich zwei gleiche Kurzbelege, fügen Sie dem erstgenannten in Zotero (nicht in WORD!) ein 

kleines „a“ zu und dem zweiten ein „b“ (HEB-11a, HEB-11b).  

Klicken Sie in WORD im Zotero-Add-in auf "Refresh", so dass die Nachweise und das 

Literaturverzeichnis die Änderungen übernehmen.  

 

Literatur aufnehmen - besondere Dokumenttypen 
(Technische) Normen und Regelwerke 

Wichtig! Die Programmiersprache CSL, die für die Darstellung der Zotero-Daten in WORD zuständig 

ist, kennt den Dokumenttyp "Norm" zu Zeit noch nicht. Ändern Sie daher bei allen automatisch als 

Dokumenttyp "Norm" importierten Datensätzen den Dokumenttyp zu "Bericht", bzw. nutzen Sie den 

Dokumenttyp „Bericht“ auch für händische Aufnahmen mit dem grünen Plus. 

 

 

Belegen Sie die Felder des Dokumenttyps "Bericht" wie folgt: 

-   Titel: Titel der Norm in der Sprache, die Ihnen vorliegt 

-   Art von Bericht: Normtyp, z.B. DIN 

-   Nummer des Berichts: Nummer der Norm, z.B. 276 

-   Titel der Reihe: Angabe des Normteils, den Sie nutzen, Bsp.: Teil 4 (wenn vorhanden) 

-   Datum:  Erscheinungsdatum (Der Stil verkürzt auf Monat-Jahr in der Form "Jan. 2010") 
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Das Ergebnis: 

[DIN 1422] Norm DIN 1422: Veröffentlichungen aus Wissenschaft, Technik, Wirtschaft und 

Verwaltung, Teil 4, Aug. 1986  

 

Forschungsberichte, Arbeitspapiere 

Da wir nach den Zitationsvorgaben des FB8 das Wort „Norm“ zum ausgefüllten Feld „Art von Bericht“ 

ergänzen lassen, können Sie dieses Feld im Dokumenttyp „Bericht“ auch nur für Normen verwenden. 

Für das Zitieren von Forschungsberichten von Institutionen können wir Ihnen z.B. den Dokumenttyp 

"Dokument" empfehlen. Das Ausfüllen des Autorenfeldes hat jedoch keine Auswirkungen auf das 

Literaturverzeichnis. Zusätzliche Informationen wie mitarbeitende Personen oder Serienangaben in 

Klammern können Sie im zweckentfremdeten Feld "Rechte" unterbringen.  

Eine andere Option wäre der Dokumenttyp Buch. Der Vorteil der Entscheidung für "Dokument" im 

Gegensatz zum Dokumenttyp „Buch“, welcher Autor:innen hohen Stellenwert einräumt, ist die 

Inklusion der URL.  

Ergebnisse zum Vergleich:  

Forschungsbericht als Buch: 

[STR-14] Struck, Olaf; Dütsch, Matthias; et al.: Bonuszahlungen an Manager, Gerechtigkeitsurteile 

und betriebliche Folgewirkungen, (Working Paper ; Nr. 12), Bamberg , Arbeitswissenschaft, 

Universität Bamberg, 2014  

Forschungsbericht als Dokument: 

[BAN-14] Bonuszahlungen an Manager, Gerechtigkeitsurteile und betriebliche Folgewirkungen, 

Arbeitswissenschaft, Universität Bamberg, 2014 (Working Paper ; Nr. 12) (http://www.uni-

bamberg.de/fileadmin/arbeitswiss/Arbeitspapiere/Soziologie-Arbeitswissenschaft-WP-12-

Bonus_-_Gerechtigkeit_-_Folgewirkungen.pdf)  
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Hochschulschriften 

Nutzen Sie den Dokumenttyp „Dissertation“ für Hochschulschriften aller Art, die nicht in einem 

Verlag erschienen sind. Belegen Sie die angebotenen Felder wie folgt: 

    Art: Die Art von Hochschulschrift, z.B. Dissertation, Habilitation, Diplomarbeit, Hausarbeit … 

    Der Ort, die Universität und das Jahr: Belegen Sie diese Felder wie gewünscht.  

 

Das Ergebnis: 

[HEB-10] Hebel, Christoph: Einsatzmöglichkeiten und Anforderungen von makroskopischen 

Personenverkehrsnachfragemodellen, Aachen, Techn. Hochsch., Diss., 2010  

 

Hochschulschriften, von Verlag publiziert 

Hochschulschriften, die regulär von einem Verlag herausgegeben werden, nehmen Sie auch regulär 

als Buch auf. Den sogenannten Hochschulschriftenvermerk, der mit „zugleich“ beginnt, bringen Sie 

im Feld „Extra“ unter. Beispiel: Zugl.: Aachen, Techn. Hochsch., Diss., 2010. 

 

Das Ergebnis: 

[HEB-11] Hebel, Christoph: Einsatzmöglichkeiten und Anforderungen von makroskopischen 

Personenverkehrsnachfragemodellen, Zugl.: Aachen, Techn. Hochsch., Diss., 2010, 

Wiesbaden , Springer, 2011  

 

Statistiken z.B. aus der Datenbank Statista.com 

Zotero hat keinen gesonderten Dokumenttyp für statistisches Material. Wir haben uns entschieden, 

den Dokumenttyp „Dokument“ zu nutzen, weil dieser ausreichend mit passenden Feldern 

ausgestattet ist. 
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Belegen Sie die Felder wie folgt: 

    Verlag: Die Institution, die die Statistik erstellt / herausgegeben hat / für sie verantwortlich ist. In 

unserem Beispiel ist das das Institut für Demoskopie Allensbach (ifD) 

    Extra: Der Name der Publikation oder der Studie, in deren Rahmen die Statistik ursprünglich 

publiziert wurde (Primärquelle) -     In diesem Beispiel: Allensbacher Computer- und Technik-

Analyse - ACTA 

    Archiv: Statista.com (Sekundärquelle). Wenn Sie dieses Feld belegen, wird sich automatisch ein 

„Zugriff via Datenbank:“ im Literaturverzeichnis ergänzen. Haben Sie Zugriff auf die Primärquelle 

selbst, belegen Sie dieses Feld bitte nicht. 

    Titel, Datum (=Publikationsjahr) und URL: Nutzen Sie diese Felder wie vorgesehen. 

 

Das Ergebnis: 

[IDA-08] Ranking der beliebtesten Handy- und Smartphonemarken in Deutschland nach Nutzung der 

Bevölkerung in den Jahren 2015 und 2016, Institut für Demoskopie Allensbach (ifD), 2008 

Allensbacher Computer- und Technik-Analyse - ACTA, Zugriff via Datenbank: Statista.com 

(https://de.statista.com/statistik/daten/studie/181086/umfrage/die-weltweit-groessten-

social-networks-nach-anzahl-der-user/)   

 

Gesetze und Verordnungen 

Zotero ist ein US-amerikanisches Produkt und folgt amerikanischen Bedürfnissen, was die 

vorgegebenen Felder betrifft. Wir haben den Dokumenttyp „Gesetz“ vorsichthalber so gut in den Stil 

integriert, wie es geht.  

In der Regel sieht es aber schöner aus, wenn Sie für Gesetze den Dokumenttyp „Gesetzesentwurf“ 

nutzen. Niemand wird es Ihrem Literaturverzeichnis anmerken. Im Gegenteil. 

Belegen Sie die Felder des Dokumenttyps „Gesetzesentwurf“ wie folgt: 

    Titel: Gesetzestitel in Langform. Beispiel: Einkommenssteuergesetz. 

    Extra: Gesetzestitel in Kurzform (z.B. EStG) 
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    Code: Kurzform der Quelle oder Titel der Quelle, z.B. das Bundesgesetzblatt. Beispiel: 

Bundesgesetzblatt (BGBl) oder BGBl. 

    Band des Codes: Die Heftzählung der Gesetzessammlung - falls es eine gibt. Im Beispiel: 68 

    Teil: Falls die Quelle mehrteilig ist, wie z.B. das Bundesgesetzblatt oder eine gedruckte 

Gesetzessammlung, ist hier Platz für den Teil. Im Beispiel: Römisch I. 

    Seiten des Codes:  Die Seiten innerhalb der Quelle 

    Datum: Nutzen Sie das Feld, wie der Name sagt.  

 

In unseren Zotero-Beispielen haben wir z.T. auch die URL dokumentiert. Aber das ist nur für den 

Zweck des Downloads und der späteren Entnahme von Zitaten wichtig, nicht für das 

Literaturverzeichnis. 

Das Ergebnis:  

[ESG-09] EStG: Einkommenssteuergesetz, In: Bundesgesetzblatt, I (2009), Nr.68 , S.3366–3533  

 

Rechtsprechung 

Nutzen Sie für Gerichtsentscheidungen gerne den Dokumenttyp „Fall“. Nutzen Sie das Feld „Name 

des Falls“, um zu definieren, worum es sich handelt: 

    Name des Falls: Art der Entscheidung z.B. Urteil (Beschluss). 

    Gericht, Beschlussdatum, Aktenzeichen und URL: Diese Felder werden bestimmungsgemäß 

genutzt.  
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Achtung: Die Felder Gesetzessammlung, Nummer der Gesetzessammlung und Erste Seite haben wir 

im Zitationsstil nicht verwendet. Das Ausfüllen dieser Felder bewirkt nichts. 

 

Literatur aufnehmen - Weitere Tipps 

Internetseiten ohne verantwortliche Person 

Sie möchten einen Blog oder eine Internetseite zitieren, finden aber keine Person, die ins Feld Autor 

passen könnte? Schauen Sie zuerst noch einmal genau nach (Impressum der Seite, Ende des 

Beitrages usw.).  

Findet sich tatsächlich nichts Passendes, wie es z.B. bei Pressemeldungen von Unternehmen oft der 

Fall ist, tragen Sie den Titel des Webauftritts oder eine verantwortliche Körperschaft in das Feld 

„Autor (Nachname)“ ein, wenn Sie ein N.N. (Nomen Nominandum) im Literaturverzeichnis vermeiden 

möchten. 

Beispiel: 

[RPO-08] Der Rektor der Fachhochschule Aachen: Rahmenprüfungsordnung (RPO 2008) für die 

Bachelor- und Masterstudiengänge an der Fachhochschule Aachen, Aachen: Internet 2008-

11-20 (http://www.fhaachen. de/pruef_ord_rpo.html) 

 

Persönliche Mitteilungen und selbstgeführte Interviews, die Sie im Anhang Ihrer Arbeit 

unterbringen 

Um den Hinweis auf den Anhang zu den Dokumenttypen „Persönliche Mitteilung“, „Brief“ oder 

„Interview“ unterzubringen, nutzen Sie das Feld „Extra“. 

Handelt es sich bei einem Interview z.B. um ein Transkript einer Audioaufnahme - oder um die 

Audioaufnahme selbst, können Sie im Feld „Medium“ darauf Bezug nehmen. 

Beispiel: 

[HOR-23] Horita, Eva-Maria: Liest Generation Z regelmäßig Zeitschriften?, Interview mit Luna Ibach, 

Transkript vom 2023-05-11, Anhang H  

 

Kapitel statt Seiten 

Hat ein Sammelwerk keinerlei Seitenzählung, keine Randnummern usw. (kommt z.B. bei E-Books 

vor), tragen Sie zum Auffinden des zu zitierenden Beitrages „o.S., Kapitel Kapitelnummer“ in das Feld 

„Seiten“ ein. Beginnen Sie nicht mit einer Zahl, damit nicht „S.“ ergänzt wird, was unschön aussehen 

würde. 

 

Seitenangaben im Zitat 

Besprechen Sie mit Ihren Prüfenden, ob Sie mit oder ohne Zitatseiten zitieren. Der Stil ermöglicht 

beide Varianten. Geben Sie die Zitatseite(n) bei der Funktion „Add/Edit Citation“ an, sieht es später 

folgendermaßen in Ihrem Text aus: [GRIE-05, 13–16] 
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Layout des Literaturverzeichnisses 

Es ist mit der Programmiersprache CSL möglich festzulegen, dass es im Literaturverzeichnis einen 

hängenden Einzug geben soll. Die Möglichkeit haben wir genutzt. Genauere Einstellungen (Breite 

des Tabstops etc.) kann man jedoch nicht im Stil vorgeben.  

Nutzen Sie, wenn Sie Ihr Literaturverzeichnis finalisiert haben, die Funktion "Unlink Citations" im 

Zotero-WORD-Add-In, bevor sie ggf. mithilfe des WORD-Menüs die Absatzeinstellungen nach Ihren 

Wünschen anpassen. 

 

Beispiel-Ergebnis Zitationsstil FH Aachen – FB8, Maschinenbau - 

Kurztitel 

Individuelle Zitationen 
[IDA-08], [SIS-52], [RPO-08], [GRIE-05], [DIN 1422],[MAR-15], [MUS-23], [PIC-13], [HEB-10], [AMB-

12,][SCH-23], [HOR-23], [WAC-09], [BFH-13], [DIN-18], [HEB-11], [GRIE-05, 13–16], [STR-14], [ESG-09] 

 

Literaturverzeichnis 

[AMB-12] Ambaum, Gene; Barnes, Bill: Technology makes it unable to censor a book : comic strip, 

Internet 2012-05-03 (https://www.unshelved.com/2023-05-14)   

[BFH-13] BFH: Urteil (Beschluss) vom 2013-10-29, Aktenzeichen: VII R 24/12  

[DIN 1422] Norm DIN 1422: Veröffentlichungen aus Wissenschaft, Technik, Wirtschaft und 

Verwaltung, Teil 4, Aug. 1986  

[DIN-18] Norm DIN 276: Kosten im Bauwesen, Aug. 2008  

[ESG-09] EStG: Einkommenssteuergesetz, In: Bundesgesetzblatt, I (2009), Nr.68 , S.3366–3533  

[GRIE-05] Grieb, Wolfgang; Grab, Wolfine; et al.: Schreibtipps für Diplomanden und Doktoranden in 

Ingenieur- und Naturwissenschaften, 6. Aufl., Berlin [u.a.] , VDE-Verl., 2005  

[HEB-10] Hebel, Christoph: Einsatzmöglichkeiten und Anforderungen von makroskopischen 

Personenverkehrsnachfragemodellen, Aachen, Techn. Hochsch., Diss., 2010  

[HEB-11] Hebel, Christoph: Einsatzmöglichkeiten und Anforderungen von makroskopischen 

Personenverkehrsnachfragemodellen, Zugl.: Aachen, Techn. Hochsch., Diss., 2010, 

Wiesbaden , Springer, 2011  

[HOR-23] Horita, Eva-Maria: Liest Generation Z regelmäßig Zeitschriften?, Interview mit Luna Ibach, 

Transkript vom 2023-05-11, Anhang H  

[IDA-08] Ranking der beliebtesten Handy- und Smartphonemarken in Deutschland nach Nutzung der 

Bevölkerung in den Jahren 2015 und 2016, Institut für Demoskopie Allensbach (ifD), 2008 

Allensbacher Computer- und Technik-Analyse - ACTA, Zugriff via Datenbank: Statista.com 

(https://de.statista.com/statistik/daten/studie/181086/umfrage/die-weltweit-groessten-

social-networks-nach-anzahl-der-user/)   
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[MAR-15] Martín-Gutiérrez, Jorge; Fabiani, Peña; et al.: Augmented reality to promote collaborative 

and autonomous learning in higher education, In: Computers in Human Behavior, 51 (2015), 

H. 4 , S.752–761  

[MUS-23] Musterfrau, Erika: Bezüglich der Zitierstilanpassungen für FB7, E-Mail vom 2023-05-11, 

Anhang F  

[PIC-13] Pick, Doréen: Die Relevanz von Social Media für B2B-Referenzen von 

Dienstleistungsunternehmen, In: Bruhn, Manfred et al. (Hrsg.), Dienstleistungsmanagement 

und Social Media. Potenziale, Strategien und Instrumente. Forum 

Dienstleistungsmanagement, Wiesbaden , Springer Gabler, 2013 , S.321–343  

[RPO-08] Der Rektor der Fachhochschule Aachen: Rahmenprüfungsordnung (RPO 2008) für die 

Bachelor- und Masterstudiengänge an der Fachhochschule Aachen, Aachen: Internet 2008-

11-20 (http://www.fhaachen. de/pruef_ord_rpo.html)   

[SCH-23] Schieritz, Mark; Jenssen, Jens: Lieber etwas länger arbeiten? Titelthema: Die Rente - Traum 

oder Albtraum?, In: Die Zeit, 2023-03-09, Politik , S.4  

[SIS-52] N.N.: Festschrift 50 Jahre Staatliche Ingenieurschule Aachen 1902 - 1952, Aachen , 

Eigenverlag, 1952  

[STR-14] Struck, Olaf; Dütsch, Matthias; et al.: Bonuszahlungen an Manager, Gerechtigkeitsurteile 

und betriebliche Folgewirkungen, (Working Paper ; Nr. 12), Bamberg , Arbeitswissenschaft, 

Universität Bamberg, 2014  

[WAC-09] Wachstumsbeschleunigungsgesetz: Gesetz zur Beschleunigung des Wirtschaftswachstums, 

In: BGBl., I (2009), Nr.81 , S.3950–3956  
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